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Ziele und Grenzen der Verstetigung

307.03.24

Ziele

• Handlungsfelder sollen im Rahmen von Empfehlungspapieren aufgezeigt werden.
• Das DIGI-V Fortbildungsangebot bzw. die im Rahmen des Projektes eingekauften und 

produzierten Lernangebote sollen den NRW-Hochschulen so zur Verfügung gestellt werden, 
dass sie diese ihren Beschäftigten entweder unter Verweis auf die ILIAS-Umgebung der HÜF 
oder durch Einbindung in das hochschuleigene Fortbildungsprogramm anbieten können. Dazu 
zählen asynchrone Lernangebote wie z.B. E-Learnings und Handreichungen, aber auch 
synchrone Veranstaltungen im Sinne von Seminarkonzepten & Dokumentationen.

• Austauschformate sollen im Rahmen der Verstetigung empfohlen und übergeben werden.
• Qualitätsstandards sollen auf Basis der Projekterfahrungen transparent gemacht werden.



Ziele und Grenzen der Verstetigung

407.03.24

Grenzen

• Austauschformate, die im Rahmen des Projektes pilotiert und nur zögerlich angenommen 
wurden, werden nicht zur Verstetigung empfohlen.

• Infrastruktur zur Durchführung von Austauschformaten (z.B. digitale Räume oder Tools zur 
Kollaboration) können seitens des Projekts DIGI-V.nrw Projektabschluss nicht zur Verfügung 
gestellt werden.



Handlungsempfehlungen

507.03.24

Fortbildung
• Rahmenbedingungen für eine neue Lernkultur schaffen
• Integration von Selbstlernformaten

Vernetzung
• Den Gedanken des ‚Teilens‘ etablieren
• Kooperative Entwicklung und Umsetzung fördern
• OER Werkstatt

Kulturwandel
• New Leadership, New Learning, Networking



Verstetigungsmöglichkeiten

607.03.24

Fortbildungsangebot: Grundlage ist der DIGI-V E-Learning Katalog

• Einbindung in das lokale Weiterbildungsprogramm der Hochschulen
• Möglichkeit der Anpassung an eigene Bedarfe z.B. zur Einbindung in hochschuleigene 

Blended Learnings, ggf. Weiterbearbeitung bei OER
• Nutzung als ‚Blaupause‘ für eigene Produktion von Lernangeboten
• Einbindung / Nutzung weiterer Angebote (E-Gov Campus etc.)



Verstetigungsmöglichkeiten

707.03.24

Austauschformate: Grundlage ist das DIGI-V Vernetzungskonzept

• Angebote orientieren sich entweder an Zielgruppen oder an Themen
• Vernetzung mit dem Mehrwert der Best Practices & Schaffung von Synergien 

(z.B. Onboarding)
• Unterstützung des Kulturwandels

• Neuer Erfahrungsaustausch zum Thema Projektmanagement wird über die HÜF angeboten
• Über das Projekt unterstützte Erfahrungsaustausche werden weitergeführt



Verstetigungsmöglichkeiten

807.03.24

Austauschformate: konkrete Verstetigungen

1. Thema: E-Learning
 Verantwortlich: Kathrin Becker – Uni Münster
 bereits übergeben, erste Einladung für Januar 2024

2. Zielgruppe: Fortbildungsbeauftragte
 Themenvorschläge: Trainer*innen, Konzepte, Zertifikate, Kollaborationen
 Verantwortlich: N.N.
 



Verstetigungsmöglichkeiten

907.03.24

Austauschformate: Empfehlungen

1. Zielgruppe: Personalentwickler*innen
 Themenbeispiele: Kompetenzentwicklung, E-Learning: Lernkultur, Fortbildungskonzeptionen 
 
2. Zielgruppe: Kanzler*innen
 Themenvorschläge: Kulturwandel, Change Management, Krisenbewältigung

3. Thema: OER-Werkstatt
 Themenbeispiele: Onboarding, Offboarding, Wissensmanagement, Prozessmanagement, 

Verwaltungshandeln, IT-Sicherheit, Arbeitssicherheit, Dekane-Schulung, Juristische 
Fragestellungen, AGG, Whistleblower, Wie funktioniert Hochschule?
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Verstetigungsmöglichkeiten

Kooperation

• Themenfenster für DIGI-V.nrw bei ORCA.nrw
• Landingpage für das Projekt
• Darstellung des Projektvorhabens und der Zielgruppe
• Abrufbarkeit der OER-Produktionen des Projektes

- Kurse als Lernende*r direkt öffnen und bearbeiten (in Prüfung)
-Download der Kurse für Fortbildungseinrichtungen (in Prüfung)

Ø Erhöhte Sichtbarkeit und Auffindbarkeit sowie Weiternutzung 
der produzierten Inhalte gemäß des Projektauftrages

1007.03.24



Verstetigungsmöglichkeiten

1107.03.24

Kooperationsvereinbarung ‚DIGI-V Materialpool‘

• Kooperationsvereinbarung regelt Austausch von Produktionen und Lizenzierung unter 
offenen CC-Lizenzen (OER) für nachhaltige Bildungsmaterialien

Ø Kooperatives Arbeiten und Austausch von Material vereint Ressourcen und ermöglicht 
fallspezifische Anpassungen und Weiterentwicklung



Verstetigungsmöglichkeiten

1207.03.24

Konzepte, Checklisten & Dokumentationen

• Konzepte & Vorlagen
z.B. das Kommunikationskonzept zur zielgerichteten Kommunikation von 
Weiterbildungsangeboten

• Checklisten
z.B. zum digitalen Arbeiten inkl. Hinweisen zu erforderlichen Kompetenzen und verfügbaren 
Lerneinheiten

• Handreichungen 
z.B. zur Einbindung des Kompetenzmodells in die PE

Ø Download-Bereich des Projektes…als ‚Wissensdatenbank‘ nutzen 



Kommunikation und abschließende Maßnahmen

1307.03.24

• Vorstellung der Projektergebnisse bei Veranstaltungen und in Netzwerken
• Erstellung einer Checkliste ‚Veranstaltungskonzeption‘
• Erstellung einer Handreichung Fortbildungsformate
• Erstellung einer Checkliste E-Learning-Qualitätsstandards
• Darstellung der Projektergebnisse über die HÜF-Webseite zur nachhaltigen Abbildung der über die 

Projektwebseite distribuierten Inhalte
• Projektergebnisse über Kooperationen und Infomailings einer breiten Zielgruppe zugänglich 

machen
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